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Ortsvorsteher bepflanzen den Ortschaftsgarten auf der Argenwiese 
Das Wetter hat es mit Konny Keller, Ortsvorsteherin in Karsee (Mitte) und ihren Kollegen, Anton Sieber, Leupolz, Dr. Her-
mann Schad, Neuravensburg, Markus Leonhardt, Deuchelried, und Roland Hasel, Niederwangen, nicht wirklich gut gemeint. 
Aber sie ließen sich am Freitagnachmittag vom zeitweise strömenden Regen nicht beeindrucken und pflanzten unter 
Anleitung von Landschaftsarchitektin Elisabeth Bader (im Foto von links) über 200 Stauden. „Wenigstens gießen müssen 
wir heute nicht“, feixten die geschickten Gärtner. Nicht dabei sein konnte Roland Gaus, Schomburg. 
Der Garten, der von Elisabeth Bader, Mitarbeiterin bei der Landesgartenschau Wangen im Allgäu GmbH im Bereich Aus-
stellung und Betrieb bei der Gartenschau, geplant wurde, wird bis zur Eröffnung der Landesgartenschau am 26. April 
2024 mit einem kleinen Pavillon, mit Bänken und verschiedenen Infopunkten zu den einzelnen Ortschaften versehen. 
Die Gemarkungsfläche der Stadt Wangen dient dabei als verbindendes Gestaltungselement. So viel sei schon verraten. 
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 GEMEINSAME MITTEILUNGEN  
LEUPOLZ/KARSEE

Problemstoffsammlungen im Oktober 2023 
Donnerstag, 26.10.2023 
Parkplatz P 14, Scherrichmühlweg  09.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
  
Donnerstag, 26.10.2023 
Leupolz, Parkplatz gegenüber 
Rathaus (Kißlegger Str.)  14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
  
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können. 
  
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben. 
  
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt. 
  
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
buergerbuero-ab@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, 
Ravensburger Str. 13, Wangen, Tel. (07522) 913010

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 27. Oktober 2023: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Samstag, 28. Oktober 2023: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Sonntag, 29. Oktober 2023: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Montag, 30. Oktober 2023: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Dienstag, 31. Oktober 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Mittwoch, 01. November 2023: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Donnerstag, 02. November 2023: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Freitag, 03. November 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (07522) 74-199
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E-Mail: ov-leupolz@wangen.de

Ortsverwaltung Karsee:
Telefon (07506) 265, Telefax (07506) 227
E-Mail: ov-karsee@wangen.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
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 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT LEUPOLZ

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Leupolz vom 30.10. bis 03.11.2023 

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/254 oder per E-Mail an ov-leupolz@wangen.de 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind an Öff-
nungstagen: 
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, Tel. 07506/254.

Terminübersicht 
November 
Freitag, 03. November 
Restmüll !!! 
Samstag, 04. November 
Theater „Drei Witwen lassen‘s krachen“ 18 Uhr Gasthaus 
Hirsch - Kartenvorverkauf unter www.ttnofels.at 
Dienstag, 07. November  
Biotonne 
Donnerstag, 16. November 
Restmüll 
Dienstag, 21. November 
Biotonne 
Papiertonne 
Samstag, 25. November 
Leupolzer Wintererwachen, Schulgelände Leupolz 
Herbstkonzert der Musikkapelle Leupolz in der Turn- und 
Festhalle Leupolz 
Sonntag, 26. November 
Leupolzer Wintererwachen, Schulgelände Leupolz 
Donnerstag, 30. November  
Restmüll 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!

VEREINSNACHRICHTEN 
LEUPOLZ

TSV LEUPOLZ 1980 E.V.

Neuer Pilates-Kurs 03.11.-01.12.2023 
Es startet wieder ein neuer Pilates-Kurs von und mit Gisela Herz: 

WANN: 03.11. – 01.12.2023, wöchentlich freitags 
 „next step“-Kurs: 17:30-18:30 Uhr 
 „basic“-Kurs: von 18:35 – 19:35 Uhr 
WO: im Gemeindehaus Leupolz 
DAUER: 5 Einheiten 
PREIS: 42,50 Euro für Mitglieder des TSV 
 62,50 Euro für Nichtmitglieder 
Anmeldung direkt bei Gisela Herz unter 
herz-eunoia@gmx.de oder 0175/7721747

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT KARSEE

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Karsee 

30.10. - 03.11.2023 
Montag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/265 oder per E-Mail an ov-karsee@wangen.de 
  
Sprechzeiten unserer Ortsvorsteherin Frau Keller am 
Dienstag und Freitag und nach Vereinbarung.

Terminübersicht 
Oktober / November 
Samstag, 28. Oktober 
Alteisensammlung der Feuerwehr 
Kameradschaftsabend der Feuerwehr 
Donnerstag, 02. November 
20.00 Uhr Gesamtprobe, Feuerwehr, Oberhalden 
Freitag, 03. November 
Restmüll  !!! 
Dienstag, 07. November 
Biotonne 
Samstag, 11. November 
Narrentaufe, Narrenzunft 
Montag, 13. November 
Martinimarkt Wangen im Allgäu 
Donnerstag, 16. November 
Restmüll 
20.00 Uhr, Gruppe 2, Feuerwehr, Oberhalden 
Sonntag, 19. November 
Kriegerjahrtag/Volkstrauertag 
Dienstag, 21. November  
Biotonne 
Papiertonne 
Donnerstag, 30. November 
Restmüll 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!!!
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VEREINSNACHRICHTEN 
KARSEE

FREIWILLIGE FEUERWEHR KARSEE

Alteisensammlung 28.10.23 
Die Feuerwehr Abt. Karsee führt am Samstag den 28.10.2023 
wieder die Alteisenbringsammlung im Schulhof in Karsee durch. 
Es kann zwischen 10.00Uhr und 13.00 Uhr alles eisenhaltige Ent-
sorgungsmaterial abgeliefert werden. Nicht angenommen wer-
den Kühlschränke, Fernseher, Monitore und ölhaltige Behälter. 
Sollte Schrott oder Altautos abgeholt werden, kann dies unter 
07506-951451 bei Nunnenmacher angemeldet werden.
 

SV KARSEE

Abt. Fußball
Zu viele Ausfälle, oder einfach nur vercoacht... das ist heute 
die Frage die man sich nach der 2:1 Niederlage in Unterzeil 
stellen muß. 
Mit dem wahrscheinlich ältesten Kader der letzten Jahre (3 Spie-
ler Ü40 ) wollte man die vielen Ausfälle der letzten Wochen mit 
Erfahrung kompensieren.
Dies gelang zu Beginn auch recht ordentlich. Karsee lies in der 
ersten Hälfte so gut wie keine Torchance zu und konnte immer 
wieder dezente Nadelstiche setzen. So war es in der 16min Alex 
Bertsch, der eine Faustabwehr des Unterzeiler Keepers gekonnt 
zur 0:1 Führung in den Winkel schweißen konnte. Immer wie-
der war es Rolly N`gomeni der das Spiel mit seinen unnach-
ahmlichen Läufen ankurbelte und die jungen Wilden im Sturm 
in Szene setzte.
Leider konnte aber bis zur Pause kein weiterer Treffer erzielt 
werden. In den letzten Minuten der ersten Hälfte kamen die 
Gäste aber immer besser ins Spiel, was in der Pause durch eine 
Systemumstellung korrigiert werden sollte.
Leider verlor man hierdurch aber etwas den Faden und aggierte 
eher nicht mehr in der Kompaktheit wie das vor der Pause der 
Fall war. In der 60min kam dann der sogenannte Gamechan-
ger als ein Freistoß fast von der Mittellinie in den Sechzehnme-
terraum flog und durch alle hindurch am langen Pfosten den 
Kopf des Unterzeiler Stürmers fand, der dann ohne Mühe den 
1:1 Ausgleich erzielte.
In der 65min wechselte Karsee nochmals offensiv um die drei 
Punkte vielleicht doch noch zu entführen. Doch leider ohne 
Erfolg. Unterzeil tauchte zwei drei Mal gefährlich vor dem Kar-
seer Gehäuse auf und es war Christian Wandel, der mit zwei 
Monstergrätschen die Führung der Gäste vereitelte.
Doch in der 70min war es dann leider trotzdem soweit. Ein Freis-
toß aus zentraler Position wurde zwar vom Karseer Ersatzkeeper 
Christian Detzel abgewehrt, doch der Nachschuß führte dann 
doch zur 2:1 Führung.
Karsee warf in den letzten Minuten alles nach vorne und hatte 
durch Alex Bertsch kurz vor Schluß noch eine riesen Möglichkeit 
auf den Ausgleich, doch leider versprang der Ball beim Schuß 
etwas so dass es bei der 2:1 Niederlage blieb.
Im Nachhinein betrachtet hätte man wahrscheinlich das Sys-
tem in der zweiten Halbzeit beibehalten sollen, vielleicht wäre 
dann ein Punktgewinn möglich gewesen. Aber wie heißt es so 

schön... nach dem Spiel weiß man immer alles besser :-) Des-
halb nehm ich diese Niederlage mal auf meine Kappe und hoffe 
im nächsten Spiel wieder bessere Entscheidungen zu treffen.
Bedanken möchte ich mich noch recht herzlich bei den zahlrei-
chen Karseer-Fans, die unsere Mannschaft wieder sensationell 
unterstützten und auch nach der Partie für das Team aufmun-
ternd da waren!

Es spielten: Christian Detzel, Immi Beu, Rolly N`gomeni, Flo Fack-
ler, Rapha Vonier, Dennis Striegel, Alex Bertsch, Steve Fischer, 
Jakob Traut, Jan Burkhardt, Christian Wandel, Luca Vaas, Jakob 
Stiller, Andi Hahnel, Migo Heine

Bereits am nächsten Samstag geht es im heimischen Seestadion 
gegen den Tabellenführer aus Oberreitnau wieder um wichtige 
Punkte. In diesem Sinne eine gute Arbeitswoche und hoffent-
lich bis nächsten Samstag!
 

KUNST UND KULTUR E.V.

Finissage Sonntag, 29. Oktober 2023 der 
erfolgreichen Ausstellung Rudolf Weber
„Vater & Sohn im Dialog“ in der Treppenhausgalerie 
Werke mit hintersinniger Direktheit vom oberschwäbischen 
Maler, eigenwillig und seinem Stil treubleibend. 
Wir wollen ab 15 Uhr mit einem gemütlichen Beisammensein im 
Foyer ein Resümee ziehen, die Besucher können Fragen an den 
jüngsten Sohn Hildebrand Weber stellen und evtl. Geschichten 
über den Landschaftsmaler und seinen Sohn erfahren. Stim-
mungsbilder in Aquarell und Mischtechnik von Rudolf Weber, 
ein Ausnahmemaler aus dem 20. Jahrhundert und sein Sohn 
Rudolf Weber, Maler und Bildhauer, sind hier in der Region keine 
Unbekannten. Geboren in Ravensburg, freier Künstler in Wein-
garten, lebte und arbeitete der Vater Rudolf Weber 30 Jahre in 
Vogt/Rohrmoos. Die ausgestellten Werke sind weitgehend aus 
Familienbesitz oder stammen von privaten Leihgebern. Ein klei-
ner Teil ist käuflich erwerbbar. Die Allgäu Landschaft mir ihren 
Hügeln, Gehöften und Mooren hatte es dem Maler angetan. 
Immer wieder, doch in anderen Varianten, malte er Bachläufe, 
Baumgruppen oder andere Elemente dieser Gegend. Jedoch 
hat er eine Landschaft noch nie kopiert und gemalt, wie er sie 
sah. „Malen was man in sich sieht“, inach Caspar David Fried-
rich, war sein Credo (Leitsatz). 
ndschaft noch nie kopiert und gemalt, wie er sie sah. „Malen 
was man in sich sieht“, inach Caspar David Friedrich, war sein 
Credo (Leitsatz). 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Neuravensburger Skischule  
Großer Skibazar und Kursanmeldung 
 Am Samstag, 4. November 2023, steigt in der Turn- und Fest-
halle Neuravensburg der traditionelle Wintersportartikelbazar 
der Ski- & Snowboardschule von 13 bis 15 Uhr. Alle Infos auch 
unter www.skischule-neuravensburg.de 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr ist die Annahme neuer und gebrauch-
ter Alpinski, Kinder- und Jugendski, Snowboards, Tourenski, 
Stöcke, Helme, Ski- & Snowboardschuhe und sonstige Acces-
soires rund um den Schneesport. 
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Es wird eine breite Produktpalette und ein gutes zum Teil neu-
wertiges Sortiment angeboten. Im vergangenen Jahr wurden 
mehr als 1600 Artikel angeliefert, wovon ca. 50 Prozent ver-
kauft wurden. 
Eine schnelle Abwicklung und Abrechnung bei Verkauf bzw. 
Kauf wird durch die Verantwortlichen der Skischule gewähr-
leistet. Bereiten Sie die Ihr Artikel doch einfach schon vor und 
notieren sich die Größe, so können wir bei der Abgabe noch 
schneller arbeiten. Wir können nur funktionstüchtige Ware mit 
einem zu erwartenden Verkaufspreis von mindestens 5 Euro 
annehmen. Die Gebühren betragen 0,50 Euro pro gegebenen 
Artikel und 10% vom Verkaufserlös. 
Es gelangen nur Artikel in den Verkauf, die den Sicherheitsbe-
stimmungen entsprechen. 
Wintersporttextilien sollten in einem sehr guten und absolut 
sauberen Zustand sein und können nach entsprechender Sich-
tung ebenfalls angeboten werden. 
Der Verkauf findet von 13.00 bis 15.00 Uhr statt. Die Abho-
lung der nicht verkauften Artikel erfolgt in der Zeit von 15.00 
bis 16.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl der Gäste und Besucher ist an diesem Tag 
bestens gesorgt. Kaffee und Kuchen laden zum Verweilen ein. 
Im Rahmen des Bazars wird es keine Anmeldungen zu den 
verschiedenen Kursangeboten der Ski & Snowboardschule 
geben. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich Online, ab 
Montag 06. November unter www.skischule-neuravens-
burg.de. 
Mitglieder des SV Neuravensburgs können sich bereits 
vom 29.10. - 05.11.23 Online einen Platz bei den Skikur-
sen sichern.  
Ein gewohnt vielfältiges Programm bietet die Skischule Neura-
vensburg in der kommenden Saison an: 
•  03.– 06.01.24 Ski/Snowboard-Ferienkurse für Anfänger und 

Fortgeschrittene in Hündle/Sinswang 
•  27. + 28.01.24 Bambino-Ski- und Snowboardkurse für Anfän-

ger und Fortgeschrittene in Sinswang 
•  03. + 04.02.24 Bambino-Ski- und Snowboardkurse für Anfän-

ger und Fortgeschrittene in Sinswang 
• 24.02.24 Dorfmeisterschaften, Thalerhöhe 
Des Weiteren können Sie uns an folgenden Veranstaltungen 
mit Ihrem Besuch unterstützen: 
16. + 17.12.23 auf dem Wangener Weihnachtsmarkt 
13.01.24 Fasnachtsumzug Neuravensburg 
 

SG Niederwangen 
Ski-Bazar  
Der SKI-BAZAR der SG Niederwangen findet am Wochen-
ende 10. Nov. (Anlieferung) und 11. Nov. (Verkauf ) statt. 
Weitere Inoifs unter www.sg-niederwangen.de

Geflügel u. Kaninchenzüchter Verein Wangen 
Kleintierschau 
in der Turnhalle Niederwangen, Schulstraße 6 
Samstag, 04.11. von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 05.11. von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Es werden ca. 300 Tiere Kaninchen, Gänse, Enten, Hühner Tau-
ben, Ziergeflügel und Vögel, gezeigt. 
Der Geflügel u. Kaninchenzüchter Verein Wangen
 
Tage des offenen Ateliers von Andreas Scholz 
Villa Farny, Dürren 2, 88353 Kisslegg
Freitag, 3. November 2023 - 15 bis 22 Uhr
Samstag, 4. November 2023 - 15 bis 22 Uhr
Sonntag, 5. November 2023 - 12 bis 18 Uhr

Feuerwehr Wangen Abteilung Deuchelried 
Feuerwehr übergibt LF8 der Abteilung Deuchelried in die 
Ukraine 
Für das ausgemusterte Löschfahrzeug LF 8 der Feuerwehr 
Wangen Abteilung Deuchelried stehen neue Aufgaben in der 
Ukraine an. Am Freitag fuhr das in Wangen im Sommer durch 
ein neues Fahrzeug ersetzte Auto im Konvoi mit weiteren Feu-
erwehrfahrzeugen aus Ravensburg nach Zymna Voda. 
Die Feuerwehr Wangen hat seit dem Sommer 2022 Erfahrung 
mit der Überführung eines Fahrzeugs in die Urkaine. Im August 
vergangenen Jahres wurde das LF 24 als Löschfahrzeug an die 
Feuerwehr von Rosdilna, einem Ort in der Nähe von Odessa, 
übergeben. „Der Kontakt damals wurde über Manfred Wolfrum 
und die Feuerwehr in Frankfurt am Main hergestellt. Dieses 
Mal kam die Verbindung über die Ravensburger Feuerwehr 
zustande“, erläutert der Wangener Feuerwehrkommandant 
Christoph Bock. 
Die Stadt Ravensburg fragte an, welche Erfahrungen Wangen 
bei der Lieferung vor einem Jahr gemacht hatte. Der Anlass: 
Ravensburg möchte Fahrzeuge nach Zymna Voda übergeben, 
mit der bereits ein freundschaftlicher Austausch besteht. Da in 
Wangen gerade das LF 8 durch ein neues Fahrzeug ersetzt wor-
den war, bot Christoph Bock gemeinsam mit der Stadtverwal-
tung an, das ausgemusterte Fahrzeug ebenfalls nach Zymna 
Voda zu geben. Das Löschfahrzeug ist ein Mercedes Benz aus 
dem Jahr 1989, den Aufbau stellte damals die Firma Ziegler in 
Giengen an der Brenz her. Neben dem Fahrer können bis zu acht 
weitere Personen mitfahren. Die Feuerlöschkreiselpumpe hat 
eine Förderleistung von mindestens 800 Litern pro Minute. Das 
Fahrzeug geht ohne Beladung in die Ukraine, denn Geräte wie 
Stromerzeuger, Tauchpumpen oder Motorsägen und andere 
wurden bereits früher entweder ins neue Fahrzeug geladen 
oder ganz ausgemustert. 
Gerätewart Andreas Frei setzte das Löschfahrzeug instand, 
sorgte für die Versicherung und besorgte auch die Zulassung. 
Zwei Wangener Feuerwehrmänner lieferten das Fahrzeug aus. 
Am Freitagfrüh um 5.30 Uhr startete in Wangen der Konvoi. Die 
Fahrt ging in zwei Etappen an die polnisch-ukrainische Grenze, 
wo die Kameraden aus Zymna Voda warteten.  Das Team kam 
am Sonntagabend zurück. In den drei Tagen wurden fast 3000 
Kilometer bewältigt.
 
Ortsvorsteher bepflanzen den  
Ortschaftsgarten auf der Argenwiese 
Das Wetter hat es mit Konny Keller, Ortsvorsteherin in Kar-
see (Mitte) und ihren Kollegen, Anton Sieber, Leupolz, Dr. Her-
mann Schad, Neuravensburg, Markus Leonhardt, Deuchelried, 
und Roland Hasel, Niederwangen, nicht wirklich gut gemeint. 
Aber sie ließen sich am Freitagnachmittag vom zeitweise strö-
menden Regen nicht beeindrucken und pflanzten unter Anlei-
tung von Landschaftsarchitektin Elisabeth Bader (im Foto von 
links) über 200 Stauden. „Wenigstens gießen müssen wir heute 
nicht“, feixten die geschickten Gärtner. Nicht dabei sein konnte 
Roland Gaus, Schomburg. 
Der Garten, der von Elisabeth Bader, Mitarbeiterin bei der Lan-
desgartenschau Wangen im Allgäu GmbH im Bereich Ausstel-
lung und Betrieb bei der Gartenschau, geplant wurde, wird bis 
zur Eröffnung der Landesgartenschau am 26. April 2024 mit 
einem kleinen Pavillon, mit Bänken und verschiedenen Info-
punkten zu den einzelnen Ortschaften versehen. Die Gemar-
kungsfläche der Stadt Wangen dient dabei als verbindendes 
Gestaltungselement. So viel sei schon verraten.
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Bürgerenergiegenossenschaft  
Region Wangen im Allgäu eG (BEG) 
Christoph Müller und Wolfgang Friedrich bleiben als 
BEG-Vorstände im Amt 
Die Bürgerenergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu 
eG (BEG) hat ihre beiden führenden Köpfe, Christoph Müller 
und Wolfgang Friedrich, für weitere drei Jahre bestellt. Bei der 
jüngsten Sitzung des Aufsichtsrats der BEG dankte dessen Vor-
sitzender Oberbürgermeister Michael Lang den beiden Vorstän-
den für ihre jahrelange erfolgreiche Arbeit. 
Der Kaufmännische Vorstand Christoph Müller versieht das Amt 
bereits seit 2011, der Technische Vorstand, Wolfgang Friedrich 
seit 2014. Aktuell laufen mehrere Projekte bei der BEG. So soll 
zeitnah das Baugesuch für die geplante Photovoltaik-Anlage 
an der Autobahn bei Humbrechts eingereicht werden. Auch im 
Windpark Länge wurden die nächsten Schritte gemacht. Und 
schließlich geht der erste Teil der PV-Anlagen auf den Punkt-
häusern in den Auwiesen in den nächsten Wochen in Betrieb. 
Es handelt sich dabei um ein so genanntes Mieter-Strom-Pro-
jekt. Das heißt der produzierte Strom kann entweder direkt 
oder über einen im Gebäude integrierten Speicher von den 
Mietern genutzt werden.
 
Die Stadthalle Wangen dient erneut  
als Notunterkunft 
Die Stadthalle Wangen ist ab Donnerstag, 2. November 2023 
gesperrt. Die Stadt Wangen und der Landkreis Ravensburg 
haben sich darauf geeinigt, die Halle wieder als Notunterkunft 
für Geflüchtete zu nutzen. Vorgesehen ist eine Belegung mit 
Menschen aus der Ukraine. 
Mit der Nutzung der Stadthalle will die Stadt Wangen den Bau 
von Leichtbauhallen und die Belegung von Sporthallen ver-
meiden. Die Stadthalle wurde bereits im vergangenen Jahr ab 
Ende Oktober 2022, von Geflüchteten aus der Ukraine bezo-
gen.  Sie war mit bis zu 72 Personen belegt. Im Juni 2023 wurde 
sie wieder frei.
 
Regierungspräsidium Tübingen  
Hochwasserschutz und Auenentwicklung in Wangen-Hil-
tensweiler 
Die Obere Argen bei Wangen-Hiltensweiler bekommt ein 
neues Gesicht 
Nach einem guten Jahr Bauzeit ist der Hochwasserschutzdamm 
für Hiltensweiler fertig gestellt. Im gleichen Zug wurde eine 
große Auenfläche geschaffen, die bereits jetzt als Lebensraum 
von vielen Vögeln angenommen wird. Am 27. Oktober 2023 
wird um 14.30 Uhr die Maßnahme der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Seit dem Sommer letzten Jahres wurde in der Nähe der Wan-
gener Ortschaft Hiltensweiler ein Damm senkrecht zur Argen 
errichtet. Gleichzeitig wurde der bestehende Argendamm ober-
halb soweit abgesenkt, dass im Falle eines Hochwassers ein Teil 
des Wassers aus der Oberen Argen zuerst in diesen Auebereich 
strömt und danach wieder in die Argen gelangt. 
Die Maßnahme war notwendig geworden, da der bestehende 
Damm entlang der Argen durch den Biber stark geschädigt 
wurde. Dadurch hätte sich die Gefahr im Falle eines großen 
Hochwassers für die Ortschaft Hiltensweiler vergrößert. Am Frei-
tag, 27. Oktober 2023 wird um 14:30 Uhr die Umgestaltung der 
Oberen Argen der Öffentlichkeit vorgestellt. Treffpunkt für alle 
Interessierten ist am Dammfuß an der Argen. Parkplätze ste-
hen bei der Holzindustrie Bernhard, Hiltensweiler 4 zur Verfü-
gung. Von dort sind es rund zehn Minuten bis zum Treffpunkt. 
Da die Begehung zum Teil auf unbefestigten Wegen stattfin-
det, ist entsprechendes Schuhwerk erforderlich. 

„Ein gelungenes Projekt, dass die Belange von Mensch, Tier 
und Pflanzenwelt unter einen Hut bringt“, so Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser erfreut. Die fertig gestellte Maßnahme, 
dient nicht nur der Verbesserung des Hochwasserschutzes, 
vielmehr profitiert davon auch Flora und Fauna. Verursacht 
durch den Stau des Wasserkraftwerkes in Hiltensweiler entsteht 
eine dauerhafte Wasserfläche mit daran anschließenden feuch-
ten Flächen, welche Lebensraum für unterschiedlichste Tiere 
und Pflanzen bietet. Insgesamt sollen sich in der, aus der land-
wirtschaftlichen Nutzung genommenen Fläche, verschiedene 
Lebensräume von Flachlandmähwiesen über unterschiedliche 
Auewälder bis Feuchtgebiete entwickeln. Der alte, nun funkti-
onslose Damm bleibt für den Biber als Lebensraum erhalten. 
An dem rund eine Millionen Euro teuren Projekt ist auch die 
Stadt Wangen im Allgäu beteiligt, die sich mit generierten Öko-
punkten einbringt. 
 
Württembergische Landesbühne Esslingen 
Die Geschichte eines Außenseiters: „Ein ganzes Leben“ in 
der Stadthalle 
Am Freitag, 27. Oktober, startet die Wangener Theaterspielzeit 
mit dem Stück „Ein ganzes Leben“. Vorlage ist der gleichnamige 
Roman von Robert Seethaler, der die Lebensgeschichte eines 
stillen Außenseiters erzählt. In beeindruckend einfacher, aber 
äußerst präziser Sprache entsteht ein leises, unaufgeregtes Por-
trät eines einfachen Menschen, das tiefsinnig und humorvoll 
zugleich die großen Fragen nach Glück, Leben und Tod verhan-
delt. Zu Gast ist die Württembergische Landesbühne aus Esslin-
gen. Beginn ist um 20 Uhr in der Stadthalle Wangen. 
Andreas Egger ist ein einfacher Mann. Im Alter von ungefähr vier 
Jahren - so genau weiß das keiner - muss er als uneheliches Kind 
nach dem Tod der Mutter aus Wien aufs Land zu seinem Onkel 
ziehen. So kommt er als kleiner Junge in das Tal, in dem er sein 
ganzes Leben verbringen wird. Er wächst zu einem gestande-
nen Hilfsknecht heran und schließt sich als junger Mann einem 
Arbeitstrupp an, der eine der ersten Bergbahnen baut und mit 
der Elektrizität auch das Licht und den Lärm in das Tal bringt. 
Dann kommt der Tag, an dem Egger zum ersten Mal vor Marie 
steht, der Liebe seines Lebens, die ihm jedoch durch ein tra-
gisches Unglück wieder genommen wird. Er lernt, die Schick-
salsschläge, die ihn im Laufe seines sieben Jahrzehnte langen 
Lebens ereilen, zu ertragen. Als der Weltkrieg kommt, meldet er 
sich freiwillig, doch man will ihn nicht haben. Schließlich muss 
er aber doch an die Ostfront. Erst viele Jahre später, als er sei-
nen letzten Weg antritt, ist Marie noch einmal bei ihm. Und er, 
über den die Zeit längst hinweggegangen ist, blickt mit Stau-
nen auf die Jahre, die hinter ihm liegen. 
Regie führt Klaus Hemmerle. Es spielen Wolfram Karrer (Musik), 
Christian A. Koch und Cathrin Zellmer. Weitere Informationen 
gibt es auf www.wlb-esslingen.de. Das Stück dauert etwa  
100 Minuten ohne Pause. Die Abendkasse ist ab 19 Uhr geöff-
net.
Einzelkarten für Theater und Konzerte können im Gästeamt 
(Tel.: 07522/74 211) oder bei www.reservix.de gekauft werden. 
Informationen und Abonnements gibt es im Kulturamt (Tel.: 
07522/74 241, susanne.hertenberger@wangen.de). Das Pro-
grammheft liegt im Gästeamt und an vielen anderen öffent-
lichen Stellen aus. Außerdem steht es auf der städtischen 
Homepage www.wangen.de zum Download bereit.

Verleihung des Eichendorff-Literaturpreises 
Lyrikerin Uljana Wolf mit Eichendorff-Literaturpreis 2023 
ausgezeichnet 
Am 15.10.2023 fand die Verleihung des Eichendorff-Literatur-
preises an Uljana Wolf in Wangen im Allgäu statt. Der Preis wird 
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vom Wangener Kreises „Gesellschaft für Literatur und Kunst des 
Ostens“ e. V. und von der Stiftung Kulturwerk Schlesien finan-
ziert. Die Autorin wurde durch die Jury des Wangener Kreises 
ausgewählt und für ihre Lyrik geehrt. Die Feierstunde fand in der 
Stadtbücherei im Kornhaus in Wangen statt und wurde musi-
kalisch durch das Malinconia-Ensemble begleitet. 
Die Lyrikerin Uljana Wolf wurde am vergangenen Sonntag, 
den 15.10.2023, in der Wangener Stadtbücherei im Kornhaus 
mit dem Eichendorff-Literaturpreis ausgezeichnet. Die Gäste, 
unter ihnen unter anderem der Oberbürgermeister der Stadt 
Wangen im Allgäu, Michael Lang, wurden durch Jury-Vorsit-
zende Stefanie Kemper begrüßt. Die Laudatio auf Uljana Wolf 
hielt die ebenfalls bereits vielfach ausgezeichnete Lyrikerin 
Dagmara Kraus. Die beiden Autorinnen sind sich nicht nur auf 
sprachschöpfender Ebene nah, sondern geben ihre Bücher im 
gleichen Verlag, dem Hause kookbooks, der Verlegerin und 
Autorin Daniela Seel heraus, der 2023 sein 20. Gründungsjubi-
läum feiert. Dagmara Kraus führte das Publikum in die Sprach-
welt Uljana Wolfs ein und nahm hierbei Bezug auf deren im 
Oktober erschienenen Neuling „muttertask“. Anschließend las 
Uljana Wolf aus ihrem Debüt „kochanie ich habe brot gekauft“ 
aus dem Jahr 2005 und aus „muttertask“. Weiteres über Uljana 
Wolf und ihr Werk erfahren Sie in einem Interview in der Aus-
gabe 3/2023 des Schlesischen Kulturspiegels (https://rb.gy/
rwblt), der mit einem Interview mit der Preisträgerin aufwartet. 
Die Stiftung Kulturwerk Schlesien hat die Ehre, in der Vergabe 
des Eichendorff-Literaturpreises mitzuwirken. Der Vorstands-
vorsitzende der Stiftung, Ministerialdirigent a. D. Paul Hansel, 
übergab den Preis, der mit 5.000 € dotiert ist. 
Aus der Begründung der Jury: „Uljana Wolfs literarisches Schaf-
fen eröffnet [...] Räume des Transliterarischen, die uns ermög-
lichen, Dinge neu zu sehen. In ihren Arbeiten deutet und 
verhandelt sie Phänomene des Lebens zwischen den Sprachen. 
Zugleich mit Witz wie literaturhistorischem Wissen ausgestattet, 
weist ihr Werk der zeitgenössischen Lyrik einen relevanten Stel-
lenwert zu, gibt so dem lyrischen Sprechen eine neue Dignität.“ 
Alle Arbeiten der Preisträgerin und der Laudatorin sind im Buch-
handel erhältlich: 
Uljana Wolf: „kochanie ich habe brot gekauft“ (2007, ISBN 978-
3-937445-16-8), „Falsche Freunde“ (2009, ISBN 978-3-937445-
38-0), „Etymologischer Gossip“ (2022, ISBN 978-3948336-03-5), 
„muttertask“ (2023, 9783948336226)
Dagmara Kraus (Auswahl): „wehbuch“ (2016, ISBN 978-3-906050-
13-3), „Aby Ohrkranf‘s Hunch poem“ (2018, ISBN 978-3-906050-
37-9), „liedvoll, deutschyzno“ (2020, ISBN 978-3-948336-01-1), 
„Poetiken des Sprungs“ (2022, ISBN 978-3-906050-60-7)
 
Landes-Musik-Festival 2024 
in Wangen im Allgäu 
Landesmusikverband Baden-Württemberg und Stadt Wan-
gen im Allgäu unterzeichnen Veranstaltervertrag und 
geben den Startschuss zur Anmeldung. 
Am 22. Juni 2024 findet in Wangen im Allgäu das Landes-Mu-
sik-Festival statt. Der Landesmusikverband Baden-Württemberg 
(LMV) veranstaltet das Festival in Kooperation mit seinem Mit-
gliedsverband, dem Deutschen Harmonika Verband Landes-
verband Baden-Württemberg. Die Partner freuen sich, dass 
sie nun nach der Unterzeichnung des Veranstaltervertrags voll 
in die Planungen für das kommende Jahr einsteigen können. 
Das Motto für das Landes-Musik-Festival 2024 
„Natürlich Musik“ - so lautet das Motto für das kommende musi-
kalische Großereignis. Die malerische Kulisse der Landesgarten-
schau und die historische Innenstadt von Wangen im Allgäu 
bieten die perfekte Umgebung, um die Musik, die Kultur und 
die Natur in all ihrer Vielfalt zu feiern. Michael Lang, Oberbür-

germeister von Wangen äußert seine Vorfreude auf das Festi-
val: „Wir sind stolz darauf, Gastgeber dieses großen Festivals zu 
sein und freuen uns darauf, Musikerinnen und Musiker sowie 
Gäste aus dem ganzen Land in unserer Stadt willkommen zu 
heißen.“ Dabei passe das Motto des Festivals im kommenden 
Jahr insbesondere gut, da beispielsweise auch die Renaturie-
rung der Oberen Argen zentral bei den baulichen Maßnahmen 
im Rahmen der Landesgartenschau sei. 
Auch der Landesmusikverband möchte unter dem Motto The-
men der Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes in den Fokus 
nehmen und ein entsprechendes Rahmenprogramm für die teil-
nehmenden Vereine und Gäste des Festivals schaffen. „Selbst-
verständlich steht die Musik im Zentrum des kommenden 
Festivals, das steht außer Frage. Dieses Motto verkörpert ein-
mal mehr die Botschaft, dass Musik nicht nur Quelle der Freude 
ist, sondern auch eine Brücke zwischen der Inspiration künstle-
rischer Kreativität des Menschen und der Schönheit der Natur 
schlägt. Es wird ein Tag voller Musik, Spaß und Gemeinschaft 
sein, den die Besucherinnen und Besuchern noch lange in Erin-
nerung behalten werden“, verkündet Palm, Präsident des Lan-
desmusikverbandes Baden-Württemberg. 
Anmeldung für mitwirkende Ensembles gestartet 
Mit dem heutigen Tag beginnt die Anmeldephase für Chöre 
und Musikensembles, die beim Landes-Musik-Festival mitwir-
ken möchten. Bis zum 5. Februar 2024 können sich Ensembles 
über die Webseite www.landesmusikfestival.de/anmeldung für 
einen Auftritt anmelden. „Die Planungen beginnen und die Vor-
freude ist greifbar - heute öffnen wir offiziell die Anmeldung 
für das Landes-Musik-Festival und wollen Vereine aus Wangen 
sowie ganz Baden-Württemberg motivieren, sich zu beteiligen. 
Weitere Programmideen und Angebote rund um die Musik 
sowie zu den Schwerpunktthemen Nachhaltigkeit und Natur 
werden freudig angenommen“, eröffnet Manfred Kappler, Präsi-
dent des Deutschen Harmonikaverbandes Landesverband BW, 
die Anmeldung. Weitere Informationen zum Festival werden in 
den kommenden Monaten bekannt gegeben. 
Größtes Festival der Amateurmusik in Baden-Württemberg 
Das Landes-Musik-Festival fand 1998 das erste Mal statt und 
hat sich seither zum größten Festival für Amateurmusik in 
Baden-Württemberg entwickelt. Im kommenden Jahr feiert 
das Landes-Musik-Festival bereits sein 26-jähriges Bestehen. 
Jedes Jahr kommen zahlreiche Chöre, Musikvereine, Orches-
ter und andere musikalische Ensembles zusammen, um sich 
gegenseitig ihre Kunst zu präsentieren und das Publikum mit 
der breiten musikalischen Vielfalt des Landes zu erfreuen. 
Das Landes-Musik-Festival 2024 wird gefördert vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Weitere Informationen 
zum Landes-Musik-Festival unter: www.landes-musik-festival.de 
Im  Landesmusikverband Baden-Württemberg e.V. (LMV) 
haben sich drei Chor- und sieben Orchesterverbände zu einem 
gemeinsamen Dachverband zusammen-geschlossen. Sie ver-
treten nahezu 12.000 Ensembles von Gesang- und Musikver-
einen mit insgesamt rund 1 Million Mitgliedern. Jedes Jahr 
kooperiert der LMV bei der Ausrichtung des Landes-Musik-Fes-
tivals mit einem seiner Mitgliedsverbände. 
Der Landesverband Baden-Württemberg des Deutschen 
Harmonika Verband e. V. (DHV) hat sich der Förderung und 
Pflege der Akkordeonmusik im ganzen Land verschrieben. Er 
unterstützt Vereine, Musiker und junge Talente, organisiert Ver-
anstaltungen sowie Wettbewerbe und fördert die Verbindung 
von Tradition und Innovation in der Harmonikamusik.
Die Stadt Wangen im Allgäu ist eine malerische Stadt im son-
nigen Süden Deutschlands. Mit ihrer reichen Geschichte, ihrer 
beeindruckenden Architektur und ihrem kulturellen Erbe ist 
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Wangen im Allgäu ein beliebtes Touristenziel und ein Ort, der 
für seine Gastfreundschaft bekannt ist.
 
Vortrag für Frauen: 
Psychische Erkrankungen - Aufklärung - Möglichkeiten - 
Grenzen 
Wann:  Samstag, 28.10. um 10 Uhr 
Wo:  Herrenstr. 16, im 1. Stock, (Eingang rechts von der Bäcke-
rei Huber), in Wangen 
Was ist eine psychische Erkrankung? Was hat das mit mir 
oder Menschen in meiner Community zu tun?  
Was kann ich tun, wenn ich merke, mir oder Menschen in 
meiner Familie geht es nicht gut? 
Welche professionelle Hilfe gibt es? Wo sind Grenzen? 
Frau Dr. Theresia Alt  ist  Fachärztin für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Suchtmedizin und arbeitet im ZfP Südwürttemberg 
(Psychiatrische Institutsambulanz). 
Sie wird am 28.10. erklären, was eine psychische Erkrankung 
ist, was wir selbst tun können, wenn wir merken, es geht uns 
nicht gut. 
Und sie wird erklären, ab wann professionelle Hilfe nötig und 
wo diese zu finden ist und wo auch Grenzen der Hilfemöglich-
keiten sind. 
Eingeladen sind an diesem Abend vor allem Frauen mit 
Migrations- und Fluchtgeschichte. 
Damit viele Frauen dabei sein können, unterstützen uns auch 
Frauen, die in verschiedene Sprachen übersetzen können. 
- Arabisch 
- Ukrainisch 
- Tigrinya 
- Türkisch 
- Englisch 
Bitte geben Sie die Information zur Veranstaltung an alle 
interessierten Frauen mit Migrations- und Fluchtgeschichte 
weiter! 
Und bitte melden Sie sich zur Veranstaltung an - wenn mög-
lich auch gerne mit dem Sprachwunsch - damit wir ungefähr 
wissen, wie viele Frauen kommen und ob die Sprachmittlung 
ausreicht. 
Am Samstag wird es ein kleines Frühstück für alle Teilneh-
menden geben! 
Anmeldung bei Anita Mutvar 
Telefon: 07522/ 74294 
E-Mail: anita.mutvar@wangen.de

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote bei der Großen Kreisstadt 
Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende 
Stelle zu besetzen: 
  
•  Betreuungskraft (w/m/d) für die verlässlichen Grundschu-

len 
-  unbefristet in Teilzeit oder geringfügigem Beschäftigungs-

umfang 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 3 TVöD-SuE 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 01.11.2023 
  

•  Staatlich anerkannte Erzieher/innen, Heilerziehungspfle-
ger/innen, Kinderpfleger/innen bzw. pädagogische Fach-
kräfte (w/m/d) für die Kindertagesstätte Neuravensburg 

- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle 
-  Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE mit attrak-

tiven Zulagen 
- ab 1. Januar 2024 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 01.11.2023 

•  Schulsozialarbeiter/in (w/m/d) für die Grund- und Werkre-
alschule in Niederwangen 

- unbefristete Teilzeitstelle mit 19,50 Wochenstunden 
-  Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 12 TVöD-SuE mit attrak-

tiven Zulagen 
- ab 1. Januar 2024 
- Bewerbungsfrist: 08.11.2023 

Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage unter 
www.wangen.de/rathaus. Bitte nutzen Sie den Service unse-
res Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Landratsamt Ravensburg 
Verschiebung der Sperrzeit für die Aufbringung von Stick-
stoff haltigen Düngemitteln im Landkreis Ravensburg auf 
Grünland 
Das Landratsamt Ravensburg hat per Allgemeinverfügung die 
Verschiebung der Sperrzeiten für stickstoffhaltige Düngemit-
tel auf Grünland gemäß der Düngeverordnung erlassen. Damit 
wird die Sperrzeit auf Grünland, Dauergrünland und auf Flä-
chen mit mehrjährigem Feldfutterbau bei Aussaat bis spätes-
tens 15.05.2023 um zwei Wochen verschoben. Sie beginnt am 
15.11.2023 und endet am 14.02.2024. Sie gilt im gesamten 
Landkreis.  
Von der Sperrzeitverschiebung ausgenommen sind Flächen 
innerhalb von Problem- und Sanierungsgebieten in Wasser-
schutzgebieten, sowie Nitratgebiete nach Verordnung der Lan-
desregierung zu Anforderungen an die Düngung in bestimmten 
Gebieten zum Schutz der Gewässer vor Verunreinigungen 
(VODüVGebiete). Außerdem ausgenommen von der Sperr-
zeitverschiebung sind Moorflächen (Anmoor und Niedermoor) 
laut Kartierung der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg, die unter dem folgenden Link abgerufen werden können  
http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/q/g2u6L 
Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden Auflagen ver-
bunden: 
-  Die mögliche Düngemenge während der Sperrzeitver-

schiebung ist auf maximal 45 kg Gesamtstickstoff je Hektar 
beschränkt. 

-  Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln mit wesentlichem 
Gehalt an Stickstoff ist grundsätzlich nur im Rahmen des für 
das gesamte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdüngebedarfs 
möglich. Das bedeutet, das eine mögliche Gabe nach dem 
letzten Schnitt bzw. der letzten Beweidung nur dann möglich 
ist, wenn dadurch im Kalenderjahr die mit der Düngebedarf-
sermittlung ermittelte gesamte Stickstoffdüngemenge nicht 
überschritten wird. 

Weiteren sind die Vorgaben der SchALVO (Schutzgebiets- und 
Ausgleichs-Verordnung) in der jeweiligen Fassung zu beachten. 
Im Übrigen bleiben die gesetzlichen Regelungen über die 
Anwendung von Düngemitteln, insbesondere die Düngever-
ordnung und die wasserrechtlichen Vorschriften unberührt 
und sind zu beachten.  
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Die Allgemeinverfügung sowie die dazu gehörende Begrün-
dung und weitere Hinweise können auf der Homepage des 
Landratsamtes Ravensburg unter der Rubrik „Öffentliche 
Bekanntmachungen“ eingesehen werden.
 
Neue Erlebniskarte Landkreis Ravensburg für Gäste und 
Einheimische erschienen 
Für Gäste und Einheimische des Landkreises Ravensburg hat die 
Landkreisverwaltung eine neue Erlebniskarte mit vielen Frei-
zeit-Tipps erstellt. Von historischen Städten über wilde Natur-
landschaften bis hin zu tierischen Begegnungen – Der Landkreis 
Ravensburg hat viel zu bieten. 
Die handliche Faltkarte bietet einen schönen Überblick der tou-
ristischen Highlights im Landkreis und macht Lust, die Region 
Oberschwaben-Allgäu zu entdecken. Das besondere Highlight: 
Durch die liebevollen Illustrationen auf der Vorderseite haben 
auch die Kleinsten Freude an der gemeinsamen Ausflugspla-
nung. Alle notwendigen Informationen befinden sich auf der 
Rückseite der Karte. 
Die Erlebniskarte entstand im Zuge des 50-jährigen Kreisjubi-
läums auf Wunsch von Herrn Landrat Harald Sievers in Zusam-
menarbeit mit der kommunalen Familie. „Sie spiegelt den hohen 
Freizeitwert unserer Heimat wider. Hier entdecken Gäste und 
Einheimische viele spannende Erlebnisse.“, freut sich Harald Sie-
vers über die neue Erlebniskarte, „Seien Sie herzlich dazu einge-
laden den Landkreis Ravensburg in all seiner Vielfalt zu erleben!“. 
Die Erlebniskarte ist kostenfrei in allen Touristinformationen 
im Kreis, bei vielen teilnehmenden Ausflugszielen oder online 
als Download unter: www.rv.de/kreisjubilaeum erhältlich.
 
Energiepaten beraten einkommensschwache Haushalte zu 
Strom und Wärme 
Im Rahmen des Energiespar-Dialogs des Landkreises Ravens-
burg unterstützen ehrenamtliche Energiepaten Haushalte mit 
geringem Einkommen dabei, Strom und Wärme einzusparen. 
Bei den gestiegenen Kosten ist eine Einsparung für viele Ver-
braucherinnen und Verbraucher essentiell und eine Beratung 
hilfreich. Die Energiepaten begutachten während des Energie-
spar-Dialogs die Geräteausstattung in den Haushalten und hel-
fen dabei, die Energieabrechnungen zu analysieren. Dadurch 
erhalten die Haushalte eine erste Einschätzung über das vor-
handene Einsparpotential. Zudem werden Tipps und Informa-
tionen weitergegeben, sowie Maßnahmen vorgeschlagen oder 
diese direkt gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern umgesetzt. 
Das Projekt Energiespar-Dialog hat sich aus einem Runden Tisch 
entwickelt, der die Möglichkeiten der Energieeinsparung und 
effizienten Energienutzung in einkommensschwachen Haus-
halten thematisiert. Der Runde Tisch wurde von der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg, dem Jobcenter sowie dem 
Klimaschutzmanagement des Landkreises Ravensburg initiiert. 
Teilnehmende waren Städte und Gemeinden, soziale Instituti-
onen, Energieversorger und die Energieagentur Ravensburg.  
Weitere Informationen zum Energiespar-Dialog sind zu fin-
den unter www.rv.de/energiespardialog. Unter Angabe des 
Wohnorts und einer Telefonnummer kann per E-Mail an  
energiespardialog@rv.de eine kostenfreie Beratung angefragt 
werden.

AUS DEM UMLAND

Internationales Kulturzentrum /  
Humboldt-Haus Achberg 
Der Verein Soziale Skulptur lädt ein zur Tagung „Zwei starke 
Frauen“ am 28. + 29.10. Die Schriftstellerin Gunna Wendt und 
die Medienkünstlerin Ruth Bamberg sprechen über ihre Film- 
und Buchprojekte zu Ita Wegmann und Marie Steiner von Sivers.
Teilnahme kostenlos, Spenden erwünscht - Info + Anmeldung: 
www.sozialeskulptur.com
 
Herzliche Einladung zur Aufführung „Briefe ans Leben: Ein Narr 
der Held - Eurythmie, Sprache, Musik und Lichtkunst zu Texten 
von Hermann Kükelhaus“ am Sonntag, 29. Oktober 2023, um 
19 Uhr (Dauer ca. 1 h) Eintritt frei, Spenden erbeten.  
Mit Kompositionen von Pēteris Vasks, Zoltán Kodály und Johann 
Sebastian Bach. Der Dichter Hermann Kükelhaus (1920 - 44) 
schrieb als junger Soldat im 2. Weltkrieg Gedichte an der Front. 
www.kulturzentrum-achberg.de
 
SG Kißlegg Ski- & Radabteilung Skibörse 
Schnäppchenjäger aufgepasst! Die SG Kißlegg Ski- & Radabtei-
lung veranstaltet am Samstag, 28. Oktober, 14 bis 16 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Kißlegg, Franz-Speth-Str. 2 eine Skibörse. 
Annahme: von 9 bis 11 Uhr werden alle Wintersportartikel (und 
Zubehör) angenommen, die sich in sauberem und ordentli-
chem Zustand befinden. Abholung der nicht verkauften Ware 
ist von 16.15 bis 16.45 Uhr. Der Verkauf erfolgt in fremdem Auf-
trag und auf fremde Rechnung. Während der Verkaufszeit kön-
nen sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen stärken. 
An diesem Tag gibt es auch Auskünfte zu den Skikursen in den 
Winterferien. 
Infos: www.skiundrad-sgk.de
 
Spielzeugbasar in Neukirch am 19.11.2023 
ACHTUNG! Die Nummernvergabe startet am Montag 
30.10.23! 
Anlieferung der Ware: 19.11.23 von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Abholung der Ware: 19.11.23 von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Pro Verkäufer 2,50 € Gebühr, 10 % des Erlöses geht an das Basar-
team und kommt als Spende den Kindern in Neukirch zu Gute. 
Weitere Infos rund um den Basar gibt es auf www.basarneukirch.
jimdo.de - hier gibt es auch das Anmeldeformular.
 
Bücherbazar in Hergensweiler 
Am Sonntag, den 26.11.2023, 
von 10.00 - 15.00 Uhr, in der Leiblachhalle 
Angeboten werden Kinderbücher, Romane und Sachbücher 
für Erwachsene und Kinder. Hinzu kommen CDs, DVDs, Tiptoi, 
Tonies und mehr. 
Annahme der Ware: Samstag, 25.11.2023, 
11.00 - 13.00 Uhr 
Es werden höchstens 50 Teile angenommen 
Abholung der Ware: Sonntag, 26.11.2023, 
19.30 - 20.00 Uhr 
Kostenbeitrag: 
3 Euro + 10 % vom Verkaufserlös für einen sozialen Zweck 
Anfragen zum Erhalt einer Verkaufsnummer in der Zeit vom 
21.10.-27.10. bitte ausschließlich per E-Mail an buecherba-
zarhergensweiler@yahoo.de 
mit dem Betreff „Nummernvergabe 2023“ unter Angabe von 
Namen, Anschrift und Telefonnummer
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Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Wärme und Licht im Winter 
05. November 2023 | 10 bis 18 Uhr 
Heute scheint es unvorstellbar, wie dunkel und kalt die Win-
ter vor hundert Jahren auf einem oberschwäbischen Bau-
ernhof sein konnten. Am Sonntag 5. November öffnet das 
Bauernhaus-Museum auch in den Abendstunden seine Tore 
und ermöglichst so das Eintauchen in eine Zeit ohne elektri-
sches Licht und ohne Zentralheizung. Erlebt werden können 
die Museumshäuser im Dunkeln - eine Zeitreise ins bäuerliche 
Leben vor 100 Jahren! 
Programm 
Das elektrotechnische Museum aus Leutkirch stellt Geräte aus 
unterschiedlichen Jahrzehnten aus, wie Heizdecken, Lampen 
und ähnliches. Gerold Heinzelmann heizt das Backhaus ein und 
erklärt, wie man in einem Backhaus backt. Der Ofenbauer ist da 
und beantwortet alle Fragen rund ums Heizen. Kinder können 
Kerzen ziehen und Getreidekissen nähen. Bei einem Feuerpro-
jekt werden verschiedene Materialien gemeinsam angezündet. 
Die ganz Kleinen dürfen um 13 Uhr dem Mitmach-Märchen 
„Hänsel und Gretel“ lauschen, die Großen sind um 16 Uhr dran. 
Außerdem kann Brennholz gemacht und Kienspan hergestellt 
werden, sowie gestrickt und genäht werden. Der Höhepunkt 
ist dann um 18 Uhr eine Führung durch die Dunkelheit mit der 
Museumsleitung Dr. Tanja Kreutzer. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt, mit Pfannku-
chen von den Landfrauen, Getränke, Kaffee und Kuchen sowie 
Grillwurst. 
  
Informationen 
Sonderöffnungszeit am 5. November bis 18 Uhr! Sonst 
Dienstag bis Sonntag von 10-17 Uhr,  Mehr unter www.bau-
ernhaus-museum.de. 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0 - 5 Jahre: frei 
I Kinder - Jugendliche 6 - 18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I 
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bau-
ernhaus-museum.de 
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

 KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Laurentius Leupolz

Gottesdienste 29. Oktober – 5. November 
  
Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag der Jahreszeit 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 1. November – Hochfest Allerheiligen 
09:00 Uhr Hochamt – anschließend Gräberbesuch 
Donnerstag, 2. November – Allerseelen 
„Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa“ 
19:00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr Heilige Messe 
10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
  

Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 29.Oktober 
Maria Frei 
Sonntag, 5. November 
Jahrtagsstiftung Eugen Kling 
  
Aus den Pfarrbüchern: 
Das Sakrament der Taufe hat empfangen. 
Nele Mohr 
Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde. 
  
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Heinrich Ehrle 
Herr, gib ihm die ewige Ruhe. 
  
Am Allerseelentag,  2. November,  feiern wir um 19 Uhr das 
Requiem für alle Verstorbenen für Leupolz und Karsee in der 
Pfarrkirche in Leupolz. 
  
Kindergottesdienst 
Liebe Eltern, liebe Kinder 
Herzliche Einladung zu unserem Kindergottesdienst am Sonn-
tag, 5.November um 10.30 Uhr im Gemeindehaus in Leupolz. 
Unser Thema: Gebt dem Kaiser, was dem Kaiser gehört und 
Gott, was Gott gehört. 
Bis bald Bettina Wandel 
  
Öffnungszeiten  
Donnerstags 09:00 bis 10:30 Uhr 
Tel.: 07506/266 Fax: 07506/951012 
E-Mail: StLaurentius.Leupolz@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Kilian Karsee

Gottesdienste vom 29. Oktober bis 05. November 2023 
Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonntag im Jahresksreis 
10:30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 01. November – Allerheiligen 
10:30 Uhr Hochamt; anschl. Gräberbesuch 
Donnerstag, 02. November - Allerseelen 
19:00 Uhr   Requiem für alle Verstorbenen für Karsee und Leu-

polz in Leupolz 
Sonntag, 05. November - 31. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr   Heilige Messe 
  
Aus den Pfarrbüchern 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Barbara Moser 
Herr, gib ihr die ewige Ruhe! 
  
Am Allerseelentag, Donnerstag, 02. November 
findet um 19:00 Uhr ein Requiem für alle Verstorbenen von 
Karsee und Leupolz in Leupolz statt. 
  
Öffnungszeiten  
donnerstags 09:00 bis 11:30 Uhr 
Tel.: 07506/248 Fax: 07506/951012 
E-Mail: stkilian.karsee@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
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Pfarramt St. Martin, Wangen -Telefon: 07522/973411 - Fax: 
07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kirchenmusik in St. Martin Wangen 
Sonntag, 29. Oktober, 17 Uhr 
St. Martinskirche 
Stunde der Kirchenmusik
Chorwerke der Romantik

Orgelmusik
Franz Schubert: Messe in B-Dur 
Chor der St. Martinskirche
Orchester, Solisten
Georg Enderwitz, Orgel 
Eintritt: 14 € an der Abendkasse
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.“  
Röm 12, 21 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 26. Oktober 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
16.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - 

Jungschar 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - 

Jungschar 2 Gerry-Kinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
Freitag, 27. Oktober 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
Samstag, 28. Oktober 
10.30 Uhr Stadtkirche 
 Trauung mit Taufe (Dr. Jooß) 
16.30 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Pack-Party für die Aktion 
 „Weihnachten im Schuhkarton“ 
Sonntag, 29. Oktober 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe 
 (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst (Hut) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Dienstag, 31. Oktober 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen 
 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des Stifts 

(Dr. Jooß) 
Donnerstag, 2. November 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
14.00 Uhr Amtzell Haus der Gemeinde 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr, Mi. auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Chorprojekt - „Sing mal wieder das Magnificat von Antonio 
Vivaldi“ 
Unser Kantor Matthias Kiefer lädt zum nächsten Chorprojekt, 
das am Sonntag, 3.12., dem 1. Advent um 10 Uhr in der Stadt-
kirche aufgeführt wird. Zu den faszinierenden Texten des Mag-
nificat, dem „Lobgesang der Maria“ aus dem Lukasevangelium 
kommt die unvergleichliche Musik des großen Meisters des ita-
lienischen Spätbarocks, mit Solisten, Oboen und Streichern. 
Geprobt wird immer donnerstags um 19.30 Uhr. 
Die Generalprobe findet am 2. Dezember statt. 
  
Weihnachten im Schuhkarton - „Pack-Party“ 
Am Samstag, 28. Oktober laden wir alle ganz herzlich ab  
16.30 Uhr zur Pack-Party für die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ in den Gemeindesaal Friedenskirche  ein. Wir treffen 
uns zum Packen, Freude-Schenken, Essen und Filmschauen. 
Bitte Schuhkarton, Geschenkpapier und den gewünschten 
Inhalt für das Päckchen selbst mitbringen. Auf der Homepage 
www.die-samariter.org gibt es Hinweise zum erlaubten Inhalt. 
(Kontakt: Sandra 0176 / 2353 8700) 
  
„Es gospelt wieder“ - Gospelworkshop 
Alle, die gerne singen und sich vom Groove der Gospels mit-
nehmen lassen möchten, sind herzlich eingeladen zum Gos-
pelworkshop an der Stadtkirche. 
Im Workshop werden mehrstimmige Gospels erarbeitet. Pfrin. 
i.R. Helena Rauch und Rainer Möser leiten den Workshop. Als 
Abschluss gestaltet der Gospelchor den Gottesdienst in der 
Stadtkirche am Sonntag,12. November um 11 Uhr mit. Der 
Workshop findet statt am Freitag, 10. November von 18.30 
bis 20.30 Uhr und Samstag, 11. November von 10 Uhr bis 
16.00 Uhr im Gemeindehaus der Stadtkirche. Kosten 20 Euro. 
Anmeldungen an das Ev. Bildungswerk Oberschwaben: info@
ebo-oab.de
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VOLKSHOCHSCHULE

Eröffnung der Ausstellung:  
30 Jahre Städtische Galerie In der Badstube in Wangen im 
Allgäu mit Porträtmalerei von Kathrin Landa und Wolfgang 
von Websky am Samstag, 28. Oktober, um 19 Uhr  
AUF AUGENHÖHE  
KATHRIN LANDA I WOLFGANG VON WEBSKY  
Porträtmalerei 
29. Oktober 2023 - 21. Januar 2024 
Im Herbst 1993 öffnete die Städtische Galerie In der Badstube 
erstmals ihre Pforten mit einer Ausstellung zum Thema „Baden 
Gehen“. Jetzt aus Anlass des 30-jährigen Bestehens der Gale-
rie sind alle Kunstinteressierten am Samstag, 28. Oktober, um 
19 Uhr zur Vernissage „Auf Augenhöhe“ mit Porträtmalerei von 
Kathrin Landa und Wolfgang von Websky eingeladen. 
Nach einer Reihe von Einzelausstellungen verschiedener Male-
rinnen und Malern mit Bezug zu Wangen - darunter Josef Braun, 
Viktor Ostroumow, Willibrord Haas, Charles Hug, Irmgard Eller-
mann-Coninx, Maria Felder und Bernhard Spahn - kam es im 
Herbst 1995 zu einer Gedächtnisausstellung mit Gemälden zum 
100. Geburtstag von Wolfgang von Websky (1895 Berlin - 1992 
Wangen im Allgäu) - einem Maler des Expressiven Realismus. 
1952 kam er nach Wangen in die dort neu erbaute Siedlung 
für Schlesische Künstler auf dem Atzenberg. Neben Landschaf-
ten und Stillleben gelten insbesondere seine Porträts als her-
ausragende Bildwerke. Von diesen befinden sich eine Reihe 
im Besitz der Stadt Wangen, in Museen, Galerien, bei privaten 
Sammlerinnen und Sammlern sowie in Familienbesitz. In der 
Ausstellung anlässlich 30 Jahre Städtische Galerie In der Bad-
stube wird seine Porträtmalerei derjenigen von Kathrin Landa 
(1980 in Tettnang, lebt in Berlin) begegnen. Die in Ravensburg 
aufgewachsene Künstlerin hat in Mainz, Lyon und Leipzig Male-
rei und Grafik studiert. Sie gilt als Vertreterin der Neuen Leip-
ziger Schule. Ihre Arbeiten sind in zahlreichen Ausstellungen 
und Sammlungen zu sehen. So wie Wolfgang von Websky sich 
seinerzeit intensiv den Persönlichkeiten seiner vielen verschie-
denen Gegenüber widmete, tut es die Porträtmalerin Kathrin 
Landa heute. Die Ausstellung beleuchtet deren beider Heran-
gehensweisen, welchen Stellenwert das Genre Porträt hatte 
und hat, wie sich ihre Menschenbilder zueinander verhalten 
und was sie uns heute zu sagen haben.  
Oberbürgermeister Michael Lang wird am Eröffnungsabend 
in seiner Begrüßung eine kurze Rückschau auf 30 Jahre Städti-
sche Galerie In der Badstube geben und das mit einem Ausblick 
auf die nähere Zukunft. Michael C. Maurer, Leiter von Schloss 
Achberg und Kurator der Ausstellung, führt im Anschluss ein 
Gespräch mit der Künstlerin Kathrin Landa und dem in Bonn 
lebenden Sohn des Malers Wolfgang von Websky, Dr. Michael 
von Websky. 
Info: Die Ausstellung „Auf Augenhöhe. Kathrin Landa und Wolf-
gang von Websky. Porträtmalerei“ in der Städtischen Galerie In 
der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis 21. Januar 
2024. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und feiertags von 
14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Heiligabend 
und Silvester geschlossen. Alle weiteren Infos zum Begleitpro-
gramm sind im Internet unter www.wangen.de erhältlich.
  

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
Der VdK-Ortsverband informiert:
REHADAT-Broschüre zu Long COVID 
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum Thema 
Berufliche Teilhabe von Menschen mit Long COVID herausge-
bracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von wegen nur ein 
Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Betroffene am Arbeitsle-
ben teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur beruflichen 
Wiedereingliederung und zur Arbeitsgestaltung. Interviews und 
Statements ermöglichen konkrete Einblicke in den Arbeitsalltag 
Betroffener. Ebenso wird über das Krankheitsbild informiert. 
Bei Long COVID geht es um die Spät- oder Langzeitfolgen 
nach einer Coronainfektion, wie beispielsweise Erschöpfung, 
Gedächtnisprobleme oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt dies 
für mindestens zehn Prozent der Infizierten. 
Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kosten-
los und barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/ausga-
ben/12-long-covid abrufbar. REHADAT ist ein zentrales, 
unabhängiges und langjähriges Projekt des Instituts der deut-
schen Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 Portalen, vielen Pub-
likationen, Apps und Seminaren rund um berufliche Teilhabe 
und Inklusion.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen Branche 
Im vergangenen Jahr ist die Zahl der meldepflichtigen Arbeits- 
und Wegeunfälle in der Grünen Branche erstmals unter die 
Marke von 60.000 gerutscht. Das geht aus der Unfallstatistik 
der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) hervor. 
So ereigneten sich 2022 insgesamt 59.024 meldepflichtige 
Unfälle (2021: 61.578). Unfallschwerpunkt bleibt die Nutztier-
haltung mit 13.645 Unfällen (2021: 14.341). Darüber hinaus 
verzeichnete die SVLFG bei Arbeiten im Pflanzenbau 5.466 
Unfälle (2021: 5.313), bei der Waldarbeit 4.302 Unfälle (2021: 
4.048) sowie im Garten- und Landschaftsbau 12.602 Unfälle 
(2021: 12.957). 
  
Tödliche Unfälle 
Im Jahr 2022 ereigneten sich im Zuständigkeitsbereich der 
SVLFG 117 tödliche Unfälle (2021: 125), die meisten davon bei 
Forst- und Waldarbeiten mit 33 Unfällen (2021: 26). Insbeson-
dere die Fällarbeiten waren unfallursächlich. In der Tierhaltung 
kam es zu 17 Unfällen mit tödlichem Ausgang (2021: 20). Verteilt 
über alle Arbeitsgebiete fällt auf, dass - ebenso wie im Vorjahr - 
besonders viele Menschen, nämlich 36, bei Arbeiten mit moto-
risierten Fahrzeugen tödlich verunglückten. 21 der betroffenen 
Personen waren mit dem Schlepper unterwegs. 
Weitere Informationen 
Die SVLFG unternimmt große Anstrengungen, um ihre Versi-
cherten zu motivieren, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, 
damit sie noch sicherer und gesünder arbeiten können. 
Details zu den Unfallzahlen in der Grünen Branche sowie zur 
Präventionsarbeit der SVLFG gibt es online unter www.svlfg.de/
svlfg-kompakt-in-zahlen. Dort finden sich auch Auswertungen 
zur Entwicklung der Berufskrankheiten - hier führen die Haut-
krankheiten die Statistik an - sowie zu den Unfallrenten. 
SVLFG 
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Zugeschnitten auf Frauen in der Landwirtschaft 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) unterstützt Frauen in der Landwirtschaft in  ihrer beson-
deren Lebens- und Arbeitssituation mit speziellen Angeboten. Alle 
Informationen gibt es jetzt zusammengefasst. 
Frauen in der Landwirtschaft leben hinsichtlich Arbeitsbelas-
tung und -bedingungen in einer Situation, die sich von der 
anderer Frauen deutlich unterscheidet. Die Anforderungen 
sind hier oftmals beträchtlich. Betriebliche Arbeit und Familie 
sind häuslich nicht getrennt, häufig sind Kinder im Haus und/
oder Senioren sind zu pflegen. Außerdem drücken Sorgen, zum 
Beispiel wegen der derzeit wirtschaftlich unsicheren Situation. 
Mit diesen Aspekten hat sich auch die Studie des Thünen-Insti-
tutes zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in der Land-
wirtschaft in Deutschland befasst. 
Auch wenn zuerst die Familien selbst gefordert sind, möchte 
die SVLFG der besonderen Situation der Frauen in der Grü-
nen Branche mit ihren Leistungsangeboten und mit gezielten 
Informationen gerecht werden. Digitale Präventionsangebote 
ermöglichen es, auch etwas für die Gesundheit zu tun, wenn 
man den Hof nicht verlassen kann. Betriebs- und Haushalts-
hilfe ermöglicht Landwirtinnen eine Schwangerschaft und 
Geburt ohne gesundheitliche Arbeitsrisiken. An pflegende 
Landwirtinnen richtet sich das Seminarangebot „Trainings- und 
Erholungswoche für pflegende Angehörige“. In akuten Überlas-
tungssituationen können sich Frauen täglich rund um die Uhr 
an die kostenlose SVLFG-Krisenhotline 0561 785-10101 wen-
den. Bei Überlegungen zur Altersvorsorge sollten Landwirtin-
nen unbedingt bedenken, welche Folgen eine Befreiung von 
der Versicherung in der Alterskasse hinsichtlich eines Verzichts 
- sowohl auf eigene Rentenanwartschaften als auch auf die 
Betriebshilfe - hat. Die SVLFG bietet hierzu persönliche Bera-
tung zu Leistungsansprüchen sowie bei Fragen zur Mitglied-
schaft und zum Beitrag an. 
Von „Auszeit“ bis „Vorsorge“ finden Landwirtinnen alle Informa-
tionen auf einen Klick und einfach erklärt unter www.svlfg.de/
infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche. 
 
Mit Bewegung gegen Osteoporose 
In Deutschland sind etwa sechs Millionen der über 50-Jährigen 
von Osteoporose betroffen. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) hält für ihre Versicherten Präventionsangebote 
bereit, um einer Erkrankung entgegenzuwirken. Darauf weiste 
sie anlässlich des Welt-Osteoporose-Tages am 20. Oktober hin. 
Bei Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört und die 
Knochendichte nimmt ab, so dass es öfter zu Brüchen kom-
men kann. Die Erkrankung wird unter anderem durch Kal-
zium- und Bewegungsmangel verursacht. Frauen sind davon 
häufiger betroffen als Männer. Eine Behandlung mit verschie-
denen Medikamenten in Kombination mit einer Bewegungs-
therapie kann ein Fortschreiten der Erkrankung verhindern. 
So früh wie möglich heißt es daher: Muskeln stärken und auf 
einen knochengesunden Lebensstil achten. Denn regelmä-
ßige körperliche Bewegung hält fit und stärkt die Knochen. Es 
gibt spezielle Osteoporose-Gymnastik und Kräftigungsübun-
gen. Wichtig ist auch eine aufrechte Körperhaltung. Abrupte 
Bewegungen und das Heben schwerer Gegenstände sollten 
vermieden werden. Beim Bücken sollte der Rücken möglichst 
gerade gehalten werden. 
Knochen mögen Kalzium. Deshalb sind Milch und Milchpro-
dukte wichtig. Ebenso enthalten bestimmte Mineralwasser 
einen hohen Kalziumgehalt. Zusätzlich fördert Vitamin D die 
Aufnahme von Kalzium über den Darm und in den Knochen. 
Es ist beispielsweise in fetten Fischsorten und Eiern enthalten. 

Die körpereigene Herstellung von Vitamin D fördert auch, wer 
sich im Freien aufhält. Eine zusätzliche Einnahme von Kalzium 
und Vitamin D über Nahrungsergänzungsmittel wird nur nach 
Rücksprache mit der Arztpraxis empfohlen. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.osteoporose-deutschland.de. 
  
Die Förderung von Bewegung stellt ein zentrales Anliegen der 
Krankenkassen in der Primärprävention dar. Im Handlungsfeld 
„Bewegung“ bietet die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
ihren Versicherten daher verschiedene Präventionsmaßnah-
men an, um der Osteoporose vorzubeugen. Mit dem Gesund-
heitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ hat sie beispielsweise 
in Zusammenarbeit mit Ärzten und Wissenschaftlern ein spezi-
elles, wohnortnahes Bewegungsangebot für Seniorinnen und 
Senioren entwickelt. Das Programm hat zum Ziel, die Mobi-
lität zu erhalten, um bis ins hohe Alter Dinge tun zu können, 
die das Leben lebenswert machen. Es ist für LKK-Versicherte 
kostenlos. Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/ 
trittsicher-durchs-leben. 
Darüber hinaus gibt es in der Datenbank der Zentralen Prüfstelle 
Prävention (ZPP) auch spezielle Kurse zur Osteoporose-Präven-
tion. Alle Kurse, die in dieser Gesundheitskurs-Datenbank gelis-
tet werden, sind qualitätsgeprüft und werden von qualifizierten 
Fachleuten geleitet. Die LKK bezuschusst Kurse, die von der ZPP 
zertifiziert wurden, in Höhe von mindestens 80 Prozent der Kos-
ten. Gefördert werden maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 

© Stefanie Kolb/DEIKE 756R10R2

Bunter Obstsalat 

Finde heraus, welche Zahlen du für die Obstsorten einsetzen 
musst, damit die Rechnungen aufgehen. 
Achtung: Gleiche Obstsorten bedeuten gleiche Zahlen.

Lösung:  Kiwi = 2 Birne = 3 Banane = 1 Mandarine = 4
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Flohmarktwoche bei Magdalenc 
vom 02.11. – 04.11.2023

Öffnungszeiten 
Montag-Dienstag-Donnerstag-Freitag 9:00 – 12:00 + 14:00 – 17:00 Uhr

Samstag 9:00 – 12:00 Uhr

Bastelartikel für Perlen, Schmuck
Bänder, Papier, Geschenkpapier

Styropor-, Watte- und Kunststoffkugeln, teilbare Kunststoffkugeln
 Postkarten/Glückwunschkarten

Kommunionartikel

Flammenstraße 18
88267 Vogt

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

MIETGESUCHE

Junge 3-köpfige Familie sucht 3-4 Zi.-Whg., gerne mit
Garten in der näheren Umgebung. Miete bis 1.000 €.
 0151 56394344

Lösung:
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Finde die acht Fehler! 
Das obere Bild unterscheidet sich  
durch acht Veränderungen von 
dem Bild darunter. 

Welche sind es?

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Karsee:

für das Gebiet 13: Abraham, Eggerts, Haag, Riefen, Steissen, 
u.a. 

• Ab 01.10.2023
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 4 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Karsee:

für das Gebiet 13/1: Aich, Grub, Mollen, Sommers, Zeihers, u.a. 

• Ab 01.10.2023
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 3 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Werden Sie Teil 
unseres Teams!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

manufakturladen.com | prolana.com

Seit 1987 fertigen wir hochwertige Matratzen und Naturbettwaren 
im Allgäu. Für unseren Standort Waldburg suchen wir Sie als:

Kaufmännische Mitarbeiter*in (m/w/d)

für Buchhaltung und Personalwesen
Teilzeit 10-20 Std./Woche

Werden Sie Teil unseres Teams. Schicken Sie dazu eine kurze 
Bewerbung an: bewerbung@prolana.com

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Kontakt:
E-Mail: bewerbung@prolana.com
Telefon: 07529 / 9721-0

Macht bei uns nur einer.

Du machst gemeinsame Sache mit Robotern und unterstüt-

zender Technologie, um Seniorinnen und Senioren in deiner 

Nähe ein lebenswertes Alter zu ermöglichen – in familiären 

und modernen Einrichtungen. Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeitender in der Pflege (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 12 bis 31 Stunden/Woche

    Haus der Pflege Magnus, Waldburg

   Tanja Giray, +49 7529 974168-102

    
    Web-ID 2022-0242

stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine Teams Kleine Teams 

Macht bei uns nur einer.

Arbeiten wie
ein Roboter?

STELLENANGEBOTE
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Die Hospizgruppe Kißlegg e.V. begleitet seit über 
10 Jahren ehrenamtlich und überkonfessionell 
schwerkranke und sterbende Menschen sowie 
deren Angehörige. Wir sind bei Tag und ggf. 
auch bei Nacht über kürzere oder längere Zeiträume zu Hause, im Krankenhaus,  
im Seniorenheim oder auch im Stationären Hospiz für sie da.
Zur Entlastung unserer hauptamtlichen Koordinatorin suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Koordinator (m/w/d) in Teilzeit.
Ihre Aufgaben

-  Beratung schwerkranker Menschen und derer Angehörigen im häuslichen  
Umfeld oder in Einrichtungen der stationären Pflege

- Erstgespräche bei Anfragen zu Begleitungen
- Koordination der ca. 50 ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen
- Mitwirkung in der Trauerarbeit
- Teilnahme an regionalen Arbeitskreisen
- Gewinnung von neuen Ehrenamtlichen
- Mitwirkung bei Qualifikation und Fortbildung der Ehrenamtlichen

Ihr persönliches Profil
Als zukünftige/r Koordinator/in haben Sie erfolgreich eine Ausbildung zur Pflege-
fachkraft, Gesundheits- und Krankenpflege oder Altenpflege abgeschlossen und 
können eine mindestens dreijährige Berufserfahrung vorweisen.

-  Sie haben die Qualifikation Palliative-Care nach §39a SGB V oder  
die Bereitschaft, diese nachzuholen.

-  Sie haben den Abschluss eines Koordinations- und Leitungsseminar.  
Dieser kann gegebenenfalls innerhalb der ersten sechs Monate  
des Anstellungsjahres erworben werden.

- Sie besitzen gute MS-Office-Kenntnisse.
- Sie sind im Besitz des Führerscheins Klasse B.

Was wir bieten
Sie erwartet eine anspruchsvolle, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einer etablierten Hospizgruppe. Sie arbeiten in einer teamorientierten 
Atmosphäre mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung. Kommen Sie in unsere 
Gemeinschaft und bringen Sie sich ein. Sie erhalten eine an den TVÖD angelehnte 
Vergütung. Eine umfassende Einarbeitung ist gewährleistet.
Sie haben Fragen?
Zögern Sie nicht, sprechen oder schreiben Sie uns an. Wir stehen für weitere Aus-
künfte jederzeit gerne zur Verfügung. Bewerben Sie sich bitte schriftlich, gerne 
per E-Mail.

Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Im Schönblick 12 | 88353 Kißlegg | Telefon. 07563/3957 

E-Mail: hospizgruppe-kisslegg@web.de

VERANSTALTUNGEN


